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Der Weg des Lichtes… 
Sehr geehrte Dame, sehr geehrter Herr 

Liebe Leserin, lieber Leser unseres Ankündigungsschreibens zur Briefreihe 

Geistige Kompetenz, Persönlichkeitsentwicklung, Selbsterkenntnis oder das Finden der 

ICH-Bewusstheit sind Themen, für die sich immer mehr Menschen interessieren. Mehr 

und mehr wird das Verlangen nach der Findung des inneren SELBST zu einem echten 

Wunsch. 

Es gibt viele Wege, diesen Wunsch in die Tat umzusetzen. Sehr viele spirituelle Zirkel 

und esoterische Kurse werden angeboten, doch schon die Worte «spirituell» und 

«esoterisch» lassen viele zögern, ja oft auch sich wieder vom Gedanken distanzieren – 

wahrscheinlich, weil oft so hoch gegriffen wird, dass man förmlich «abhebt», die 

Bodenhaftung geht verloren… 

Dabei bedeutet Esoterik nichts anderes als ‘innerlich’ oder ‘dem inneren Bereich 

zugehörend’ und bedeutet aus philosophischer Sicht, dass man einem schon fast 

elitären Personenkreis angehört, der sich auf einen Erkenntnisweg begibt und sich mit 

höherem Wissen beschäftigt zwecks geistiger Weiterbildung. Spiritualität (vom 

lateinischen ‘spiritus’: Geist, Hauch) bedeutet die Suche, die Hinwendung oder das 

subjektive Erleben von einer sinnlich nicht fassbaren und rational nicht erklärbaren 

transzendenten (also jenseits der Erfahrung liegenden) Wirklichkeit. Wir suchen also 

nicht im physischen Bereich, sondern im geistigen! 

Interessanterweise sind es hochbegabte und berühmte Wissenschaftler, die immer 

mehr zum Schluss kommen, das da «noch irgendetwas sein muss», etwas, das eben 

nicht mit mathematischen oder physikalischen Formeln beweisbar ist, also nichts mit 

der Wahrnehmung über unsere physischen Sinne zu tun hat. 

Albert Einstein (14. März 1879 – 18. April 1955) sagte einmal: «Das tiefste und 

erhabenste Gefühl, dessen wir fähig sind, ist das Erlebnis des Mystischen. Aus ihm 

allein keimt wahre Wissenschaft. Wem dieses Gefühl fremd ist, wer sich nicht mehr 

wundern und in Ehrfurcht verlieren kann, der ist seelisch bereits tot!» 
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Unsere Erde mit all ihrem physischen Sein, mit den bestehenden Systemen und 

Abläufen, mit allem, was ist, wird in verschieden Zusammenhängen als «Matrix» 

bezeichnet. Vielleicht kennen Sie den gleichnamigen Film mit Keanu Reeves in der 

Hauptrolle. Natürlich filmreif übertrieben und mit viel Action angereichert zeigt er doch 

im Grunde auf, wie man sich so eine Matrix vorstellen kann. Das Leben auf der Erde ist 

nämlich sehr strukturiert, in vielen Bereichen vorgegeben, von Medien und anderen 

Informationen gesteuert und lässt gar nicht so viel Spielraum, wie wir meinen! 

Wir bieten Ihnen an, mit unserer Briefreihe ein wenig jenseits dieser Matrix auf die 

Suche zu gehen. Die materielle Welt spielt dort plötzlich nicht mehr so eine grosse 

Rolle. Wir sollten die gegebenen Dinge besser durchleuchten und nicht nach dem 

Inhalt suchen, sondern der Auswirkung auf unseren Geist und unsere Seele auf den 

Grund gehen! Der Sinn des Lebens zeigt sich in der materiellen Welt nur oberflächlich – 

die tatsächlichen Geheimnisse finden wir hingegen tief in unserem Inneren. Unser 

inneres SELBST (auch Seele und Geist kann man dazu sagen) kennt ganz andere 

Zusammenhänge und Wahrheiten, doch wird es in den allermeisten Fällen dominiert 

von unserem Verstand und verstummt so mehr und mehr… 

In 12 Briefen haben wir einige zentrale Themen durchleuchtet und für Sie zusammen-

gestellt, mit Ideen zur Umsetzung und zum Üben versehen und mit verschiedenen 

Zitaten von begnadeten Menschen angereichert. Die Briefe sollen einen Weg bereiten, 

sein inneres Licht zu finden und Antworten sowie neue Wahrheiten zu erhalten: den 

«Weg des Lichtes» ! Sich dazu entscheiden und den Weg gehen muss jeder selbst! 

Brief 1:  Sinnhaftigkeit in unserem Universum 

Brief 2: Manifestation von Materie in unserer Welt 

Brief 3: Wahrheit in unserer Welt und die absolute Wahrheit 

Brief 4: die Art des Denkens und die Freiheit der eigenen Gedanken 

Brief 5: Erkennen und Verbinden mit der eigenen Göttlichkeit 

Brief 6: der Mut, sich selbst treu zu bleiben 

Brief 7: die grösste Kraft im Universum: «ICH BIN» 

Brief 8: die sieben hermetischen Gesetze – Teil 1 

Brief 9: die sieben hermetischen Gesetze – Teil 2 

Brief 10: die Zirbeldrüse und das dritte Auge 

Brief 11: Historie der legendären Templer 

Brief 12: geheimnisvolle Spiritualität und Mystik der Templer 

Wir freuen uns, Ihnen als Seminarleiter diese Briefe (jeweils 3 bis 4 Seiten) monatlich 

einen nach dem anderen zustellen zu dürfen und Ihnen, wenn Fragen auftauchen, mit 

Rat und Tat zur Seite zu stehen – dies im Gegenzug zu einem Obolus von CHF / € 30.−  

für die ganze Reihe inklusive Betreuung. Der Betrag geht als Spende in den unten ge-

nannten Verein (Sie finden dort auch die Adressen zur Kontaktaufnahme mit uns). 
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